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Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Ausschuss für Schule und Sport 07.10.2015 Entscheidung 
 
 
 

Vorschläge zum Bürgerhaushalt 2016/2017 
 
 
 
 
Sachverhalt 
 
Aus insgesamt 286 Vorschlägen haben die Norderstedter Bürgerinnen und Bürger während 
der Bewertungsphase die 51 besten gewählt. 
 
Zu jedem Vorschlag liegt eine Stellungnahme des zuständigen Fachamtes der Verwaltung 
vor. In Einzelfällen wurde der Vorschlag vorab auf www.buergerhaushalt-norderstedt.de 
kommentiert.  
 
Nachfolgend sind die diesen Ausschuss betreffenden Vorschläge zur Kenntnisnahme bzw. 
zur Beratung aufgeführt: 
 
 

1. Platzierung Nr. 6 

Schulessen, täglich frisch zubereiten (Mensa) 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Stadt Norderstedt als Schulträger hält eine gesunde, reichhaltige Mittagsverpflegung 
in den Schulen für sehr wichtig. Dies gilt besonders für die Grundschulen. 
 
Eine Produktion der Mittagsverpflegung vor Ort ist jedoch i.d.R. wirtschaftlich nicht dar-
stellbar, zudem sind die meisten Schulen nicht mit Produktionsküchen ausgestattet.  
Wenn die Mittagsverpflegung von der Stadt bzw. der BEB gGmbH angeboten wird, wird 
daher nach Möglichkeit mit regionalen Caterern gearbeitet, um die Aufwärmzeiten mög-
lichst niedrig zu halten. 
Die Caterer werden verpflichtet,  die Qualitätsstandards für Schulverpflegung der Deut-
schen Gesellschaft für Ernährung e.V. einzuhalten. 
 
Es ist davon auszugehen, dass aufgrund der Ausweitung der Offenen Ganztagsschule 
und der zunehmenden Teilnahme von Schülerinnen und Schülern an den Nachmittags-
angeboten, die Diskussion um eine Optimierung der Mittagsverpflegung weiterhin geführt 
wird. 

http://www.buergerhaushalt-norderstedt.de/
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2. Platzierung Nr. 22 

Schulgebäude energetisch sanieren 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Norderstedt hat sich zum Ziel gesetzt, bis 2040 (nicht bis 2030) klimaneutral zu werden. 
Gegenüber dem Basisjahr 1990 hat die Stadtverwaltung bei sämtlichen städtischen Lie-
genschaften, den Lichtsignalanlagen und der Straßenbeleuchtung bereits 80.9% 
der CO2 -Emissionen eingespart und dadurch Millionenbeträge eingespart. Die nächsten 
lohnenden Potenziale liegen bekanntermaßen im Wärmebereich und damit auch bei den 
Schulgebäuden. 

Bei diversen  Schulgebäuden der  Stadt Norderstedt werden  auch schon seit einigen Jah-
ren energetische Sanierungen durchgeführt und dies wird auch in den nächsten Jahren 
fortgeführt. 
Durch die Sanierungen konnte der Wärmeverbrauch um ca. 30% und der Stromverbrauch 
um ca. 25% bei den sanierten Gebäuden reduziert werden. Dies spiegelt sich auch deut-
lich in den Verbrauchskosten wieder. 
 
 
3. Platzierung Nr. 25 

 
Die Stadt soll sich für eine vollständige Unterrichtsversorgung einsetzen 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Stadt Norderstedt ist für die Unterrichtsversorgung nicht zuständig und kann daher 
auch nur an das Land Schleswig-Holstein appellieren, für genügend Lehrerinnen und Leh-
rer zu sorgen. 
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